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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 27. Mai 1913.)

Der Gemeinde Granges-Marnand (Waadt) wird an die auf
91 Fr. veranschlagten Kosten der Anschaffung eines Desinfektions-
apparates, System Flügge, ein Bundesbeitrag von 500/<» d. h. bis
auf 45 Fr. 50 Rp., bewilligt.

(Vom 30. Mai 1913.)

Für die nachgenannten Verbauungsarbeiten werden folgende
ßundesbeiträge zugesichert :

1. Dem Kanton B e r n : 40°/o der Kosten der Verbauung
des Kurzeneigrabens zwischen Wasen und Hintersattel, Gemeinde
Sumiswald, Kostenvoranschlag 125,000 Fr., Höchstbetrag 50,000 Fr.

2. Dem Kanton T e s s i n : 50 % der Kosten der Verbauung
des Orino bei Malvaglia, Voranschlag 63,000 Fr., Höchstbetrag
31,500 Fr.

3. Dem Kanton Waadt :
a. ein Drittel der Kosten für die Fortsetzung der Verbauungs-

arbeiten an der Orbe beim Saut-du-Day und des Ruisseau
des Chives, Voranschlag 121,000 Fr., Höchstbetrag 40,330
Franken ;

b. 40 % der Kosten der Vollendung der Dammbauten an der
Rhone auf waadtländischem Gebiet, Voranschlag 60,000 Fr.,
Höchstbetrag 24,000 Fr.

Es werden Bundesbeiträge für die nachgenannten Desin-
fektionsapparate und Absonderungshäuser bewilligt, nämlich :

1. Dem Kanton Z ü r i c h :
a. 50 °/o der Anschaffungskosten eines Desinfektionsapparates,

System Flügge, für die Gemeinde Flaach, Kosten 200 Fr.,
Höchstbetrag 100 Fr.;

b. 50 °/o der Anschaffungskosten von vier Desinfektionsapparaten,
System Flügge, für die Gemeinden Affoltern, Dielsdorf,
Rümlang und Stadel, Bezirk Dielsdorf, Kosten 820 Fr. 80 Rp.,,
Höchstbetrag 410 Fr. 40 Rp.
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2. Dem Kanton S o l o t h u r n : 50 °/o der Anschaffungskosten,
von Mobiliar des Absonderungshauses im Bezirke Kriegstetten,
Voranschlag 670 Fr., Höchstbetrag 335 Fr.

3. Dem Kanton Genf : für den Bau und die Ausstattung
«ines Absonderungshauses in der Gemeinde Vernier bei Genf:
20% der Baukosten, Voranschlag 60,000 Fr., Höchstbetrag
12,000 Fr., und 50 °/o der Kosten des Mobiliars und des Desin-
fektionsapparates, Voranschlag 15,000 Fr., Höchstbetrag 7500 Fr.

Dem Kanton Zug wird an die auf 7700 Fr. veranschlagten
Einrichtungskosten der kantonalen Lebensmitteluntersuchungs-
anstalt in Zug ein Bundesbeitrag von 50%, im Höchstbetrage
von 3850 Fr., zugesichert.

Das allgemeine Bauprojekt der städtischen Strassenbahn
Zürich für die Linie Limmatquai-Uraniabrücke-Uraniastrasse-
Bahnhofstrasse wird genehmigt.

Wahlen.

(Vom 30. Mai 19130

Militärdepartement,

Zum Verwalter des eidgenössischen Zeughauses in Rapperswil:
Hauptmann Nägeli, Louis, in • Rapperswil.
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